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Am 21.02.2013 erreichte mich ein lateinisch verfasster Brief der „Kongregation für den 
Klerus“ aus dem Vatikan, der die Aufnahme des Verfahrens gegen mich mit dem Ziel der 
Laisierung gegen meine Willen bestätigt.  



 

Wie bekannt ist lebe ich mit Christoph Schmidt in eingetragener Lebenspartnerschaft. 
Nachdem wir 1998 als katholische Priester beim Arbeitgeber der römisch-katholischen Kirche 
als Körperschaft des Öffentlichen Rechts gekündigt haben, sind wir heute als selbstständige 
katholische Priester tätig.  

Seit dem 15.11.2011 strebt der Paderborner Erzbischof Becker meine Laisierung gegen 
meinen Willen an. Seine Gründe dafür sind meine homosexuelle Partnerschaft und die 
Fortsetzung der priesterlichen Aufgaben in selbstständiger Tätigkeit gegen seinen Willen.  



Dies ist theologisch gegen meine Willen nicht möglich, da meine Priesterweihe ewig gilt. Die 
Sondervollmacht der Laisierung gegen den Willen des Priesters wurde 2009 eingeführt, um 
innerkirchlich strafrechtlich gegen Priester vorgehen zu können, die sich nachweislich des 
sexuellen Missbrauchs strafbar gemacht haben. Dass dieses Recht jetzt auf mich angewandt 
werden soll, ist ein Skandal.  

Die Anklageschrift stelle ich im Anhang der Öffentlichkeit zur Verfügung, ebenso wie die 
lateinische Bestätigung der Aufnahme des Verfahrens im Vatikan durch die Kongregation für 
den Klerus und meine Stellungnahme vom 07.03.2013.  

  Darin schreibe ich den in Rom versammelten Kardinälen:  

 „...Sollte ich jemals in meinem Glauben einen Anwalt brauchen, vertraue ich auf die Worte 
Jesu, dass Gott für mich sprechen wird. Ich gehe aber davon aus, dass Gott als Anwalt 
kirchenrechtlich bei Ihnen nicht zugelassen ist.  

Da ich unseren Dialog der Öffentlichkeit zur Verfügung stellen werde und hier deutsch die 
Amtsprache ist, bitte ich Sie, Ihre Antworten auf mein Schreiben auch deutsch zu 
formulieren.“  
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